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Verleihung der Ehrenbürgerschaft verschoben 

Der Festakt für Bürgermeister Reinhard Resch a. D. ist wegen Staatstrauer abgesagt 

Krems – Die für geplante feierliche Verleihung der Ehrenbürgerschaft an Herrn Bürgermeister 

a.D. Dr. Reinhard Resch wird auf unbestimmte Zeit verschoben.  

Grund für die kurzfristige Entscheidung ist die ausgerufene Staatstrauer sowie die tiefe Erschütterung, 

die das tragische Amoklaufgeschehen in Graz ausgelöst hat. In Anbetracht des Leids und der 

Betroffenheit, die ganz Österreich in diesen Tagen bewegt, hat sich die Stadt Krems dazu 

entschlossen, die geplante Feierlichkeit nicht wie vorgesehen durchzuführen. 

„Diese Auszeichnung ist Ausdruck unserer großen Wertschätzung für das langjährige Wirken von Dr. 

Resch zum Wohle unserer Stadt. Sie soll in einem würdigen Rahmen stattfinden – zu einem 

Zeitpunkt, an dem die Bevölkerung auch emotional Raum für ein festliches Gedenken hat“, erklärt 

Bürgermeister Peter Molnar. 

Ein neuer Termin für die Verleihung wird zu einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben. 

Unsere Gedanken sind bei den Opfern, deren Familien sowie allen Betroffenen dieser unfassbaren 

Tat. Die Stadt Krems spricht ihnen tiefes Mitgefühl und Anteilnahme aus. 
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